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Feuerwehr Meerbusch warnt: Überlegt
vor dem Notruf wegen Kleintieren!

Die Feuerwehr Meerbusch warnt vor zu schnellen Notrufen
wegen Kleintieren und empfiehlt tierärztliche Hilfe zu

suchen.

Veröffentlicht: Mittwoch, 14.08.2024 15:40

Feuerwehreinsätze in Meerbusch: Ein
Appell an die Bürger

Die Feuerwehr Meerbusch hat sich besorgt über die steigende
Anzahl an Notrufen wegen Kleintieren geäußert. Ein Sprecher
der Feuerwehr betont, dass die Bürger die Dringlichkeit der
Einsätze sorgfältiger abwägen sollten. In den letzten Wochen
gab es vermehrt Alarmierungen, die nicht immer gerechtfertigt
waren.

Warum sind diese Einsätze problematisch?

Die Feuerwehr ist eine wichtige Einrichtung, die für den Schutz
von Menschen und Tieren zuständig ist. Jede Alarmierung führt
dazu, dass Einsatzwagen ausrücken, was Zeit und Ressourcen
beansprucht. Besonders in einem Notfall kann dieses Vorgehen
problematisch sein, wenn viele Anrufe nicht die erforderliche
Dringlichkeit aufweisen. Die Feuerwehr fordert daher eine
umfassende Überlegung, bevor der Notruf gewählt wird.

Welche Fälle sind häufig?



Hasen, die sich verlaufen haben oder augenscheinlich
krank sind.
Küken, die verletztes auf der Straße gefunden wurden.

Diese speziellen Fälle haben in letzter Zeit zu einer Vielzahl an
Notrufen geführt, die jedoch in vielen Situationen durch einen
Tierarzt geklärt werden könnten. Der Sprecher der Feuerwehr
merkt an, dass die Tierärzte über das nötige Fachwissen
verfügen, um sich um viele dieser Fälle zu kümmern.

Was können Bürger tun?

Die Betreiber der Feuerwehr appellieren an die Bevölkerung,
sich im Zweifelsfall an einen lokalen Tierarzt zu wenden, bevor
ein Notruf getätigt wird. Nur wenn Tiere in einer echten Notlage
sind und sich nicht selbst helfen können, sollte der Notruf
eingesetzt werden. Dieser Appell dient nicht nur dem Wohl der
Tiere, sondern auch der Effizienz der Feuerwehr, die sich auf
echte Notfälle konzentrieren möchte.

Der Umgang mit Tieren: Ein Lernen für die
Gemeinschaft

Die Situation in Meerbusch verdeutlicht auch ein größeres
Problem in der Wahrnehmung des Umgangs mit Tieren. Es ist
wichtig, dass die Menschen über verantwortungsvolles Handeln
in Notfällen informiert werden. Aufklärungskampagnen könnten
helfen, das Bewusstsein zu schärfen und die Bürger dazu zu
ermutigen, angemessen zu reagieren, wenn es um Tiere in
Schwierigkeiten geht. Dies würde nicht nur die Feuerwehr
unterstützen, sondern könnte auch viele Tiere vor unnötigem
Stress bewahren.

Insgesamt ist der Appell der Feuerwehr eine wichtige Erinnerung
daran, dass sorgfältige Überlegung und Verständigung mit den
richtigen Anlaufstellen entscheidend sind, um Ressourcen
sinnvoll zu nutzen und die Tiere bestmöglich zu unterstützen.



Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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